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Ebenvelde1 Begehung positiT. 
Ort•lage nicht genau lokal.iaiert. Scherbenführung apricht 
fUr umait'telbare Umgebung des Meierhofes. Scherben:tunde 
ail45atlicb des Meierhofe•, beaond.ers öatlich eines vom 
Meierhof Riahtung S führenden Feldweges. 
Alter dea Meierhofes? 
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Flurnamen als Wü~tungs'indikat. 

~Ebenf~ld'[JEheufpld l,lei J3et1!h~ sthal). A.Schultes Nachbarschaft 

Wien ·J 9 54 B2.. 
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Cfbenfelb 

war ein q)orf in ber 'Räbe non 23ernbarbst1Jal unb es erinnert 
ood) ein 'Jlurname. q)ie Udumben non ben 3abren 1411, 1423 
·unb 1455 be3eid)nen ben Drf bereits als oeröbet. Cfr bfirfte bei 
ber $elagerung ber 'Jefte $ernbarbsfbal burd) bie !l:ruvpen 
bes itönigs ;Job,mn »on ~öbmen im ;Jabre 1328 3erftötf mor­
ben fein. 

G. Mar tel._ Staatz u .Umgebung In 
früheren Jahrhunderten 

Wien 1932 1 ZOG-'··--· ___ _ 
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• :1ü2;el i Podeste, Um.ffl.SBl::.ngser:_:1:>en (einzelner r.:-eh0fte oder des 
r-:0nzen ")orfes), ·fälle, errassen (' E-1J\e): -

Gr°kennbe.re Reihung oder c:'-ru.,...,,--.ierung: -

• lüstungsryflanzen: -
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:~05 Ist die ·-w.st1mg; in der b.eimatkv.ndlichen :f,i teratur ( Orts•-· 
chroniken, Tulturberichte, dlte Karten u. dgl.)genMnt ? :Jcv, 
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701 y·lie ist die :u1urform der •,!iistungsstAlle selbst und in dGr 
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Verkehrswegen 
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Lage der 1•Tüstung in der n~iheren Hrngebung mit 
J" /~ ~'/4- ~ <ß-taJl 3/ 

~lüstungsstelle selbst (mit Flureint~ilung)~ 

•·!er '.~bsrnimT.'lt die weitere 'tibervrachung und Degehi.::ng der 
1-Jüstung? 

Name: 'b4'1Y ~ 
.'\nschrift: tt'J-5 ~eh,11_-~ u¼, 63 
Te 1 e f o n : S./ J..,,v V~ ~4 ! 
Wo ist d\e nächstgelegene flchu.le? Be97-j:;'l:ehjj die f1Jöglich~r.eit 
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~-J§ ist der zust~i.ndige Gendarmerieposten? ~gJ, 

'.10 ist das ncl.chstg.elegene 

·1 !o ist gegebenenfalls die 
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Telefon: &..r. J!~v 

Datum: 4" 9 · 1tff 13 

Museum? ~c!AP-aL 

,., ~/vt~ nctehste I~ors tverwal tung? 
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Das verschollene Ebenfeld bei ~ernhardsthal 
(Nachtrag) 

Die Lage der Dorfstätte des ehemaligen Ortes war ebenfalls bis 
heute unbekannt, obwohl der Burgfriede des.Ortes bereits schon längst 
feststand. Man suchte 5

~ in der Umgebung des Bernhardst·ha.'ler. /teierho= 
fes ( früher Schafhof). Eine mehrmalige Suche war immer wieder ohne 
Erfolg geblieben. Aus Erfahrung war bekannt, fü1B l1eierhöfe nicht an 
derselben Stelle errichtet wurden, wo die Dorfstätte der Wüstung ge= 
legen war.Ausgehend von der Tatsache,daß die Gegend um den Meierhof 
sehr wasserarm ist und sicher auch früher, zumindest nach dem Verwchwi 
den der Gehölze (FlLITname "Großes Waldl".\flm westlichen Burgftieden von 
.Ebenfeld und "Zimmerhaken" ( ( =Ha'Xg für Zimmermannsholz)) im Teilungsver= 
trag der Lieahtensteiner 1570) war, überlegte ich, der Meierhof werde 
wahrscheinlich den Dorfbrunnen von Ebenfeld in der wasserarmen Gegend 
gebraucht haben. Dahe~ wäre denkbar,daß der Meierhof in diesem Fall 
an derselben Stelle errichtet wurde, wo der abgekommene Ort gestanden 
war.Ich suchte daher am ersten Vormittag (28. 3. 1975) die Gegend west=. 
lieh des ~ß.ierhofes entlang der Wege ab. Der Erfolg waren eine Handvoll 
Tonware, •~e, • 1 1 • P f 1 • • t t f 1 , 2 , 1t durch Zufall 
so weit vertragen worden waren. Am 5. April 1975 vormittag bagann ich 
das Feld beiderseits jenes Weges abzusuchen, der von der Straße Bern= 
hardsthal - Mühlberg-Bohrung mitten durch den Meierhof südwärts führt. 
Ein junger Bernhardsthaler Bauer, der in der N'ähe arbeitete, wußte mir 
nichts über allfällige Scherbenfunde zu sagen. Ich fand dann an der Os~ 
seite dieses Weges so vmele Scherben, daß ich überzeugt sein konnte, 
die Dorfstätte Ebenfelds gefunden zu haben. Als ich die Stücke dem Bau= 
er dann zeigte, sagte er zu seinem Helfer:" Siehst Du, wir arbeiten 
hier schon jahrelang und haben nichts gefunden!" 

Ebenfeld scheint ebenso wie Geresdorf ein kleiner Ort mit nur einer 
Häuserzeile gewesen zu sein. Als es im 16. Jh. zum Wiederaufbau kam, 
entstanden zwei Ortschaften, nämlich ein Ober- und Nieder-Ebenfeld. 
Natürlich werden beide Dörfer nur klein gewesen sein. Es wird jetzt 
noch zu suchen sein, wo Nieder-ibenfeld gestanden sein dürfte. Hilrnar 
Krenn (Dissertation "Die ßedeutung der \/üstungen für das Siedlungs- und 
Flurbild dies nordöstl. NÖ." 1964 viiena S. 163) verlegt Wieder-~benfeld 
an den Ostrand der Hüstungsflur, und zwar an die Lllldenburgerstraße. 
iiier ~reuzt das kleine Tal des Tiergartenbächleins die Straße; vermut~ch 
flo.ß hier einmal aus der Gegend des :.1leierhof es her ein Bächlein. Das 
Tiergartenbächlein ist nur ein Rest davon. Das Tal westlich der Straße 
scheint durch angeschwemmte Erde ziemlich ausgefüllt worden zu sein. 
:;.fer gesehen hat, wieviel Schmelzwasser nach einem schneereichen Winter 
an solchen Stellen zusammenkommt, wird meine Ansicht bestätigen. Eine 
an&ere Stelle, wo Nieder-Ebenfeld zu suohen sein könnte, wäre der~ 
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Feldweg, der vog der Wüstung Schön~traß (von Hausbrunn her) über' ·1ie 
Oberen Thaläcker und die Mitterlehen nach Bernhardsthal führt. 

Bei dieser Suche ist aber zu bedenken, daß das beim l!!eierhof gelegen 
gewesene Ebenfeld (Ober-Ebenfeld) iuxk±N immerhin etwa 350 Jahre be= 
standen hat, Nieder-Ebenfeld dagegen nur kurze-Zeit (nicht einmal ein 
V~":Tahrhundert). ~ Q,-, ~ 
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Helmathuch Mistelbach I 

ß<JR6 
RAbEl1S~... Das Lieehtenstein1sche Urbar von 1414 enthält neben Rabensburg 
eine ganze Heihe von !)örfern, d_ie zur Herrschaft t ·ehören; darunter die 
heute verschollenen Orte Rotenlehrn ( zv;i ::chen fausbrunn und fü1bensburg), 
Ebenfelcl (beim Bernhard stllaler !1Ieierhof), Gerersdorf (zvdschen Rabens-
burg tu1d Bernhardsthal, an der 1.Vhaya gelegen), Schönstraß (zwischen 
·liausbruru und bcrnhards·V_ul), I'lcu.mad (in a er Hähe des il!Uhlbe:rges) und 
1nt~ esbrunn (beim Luiseri„hof bei Lichtemmrth). Diese Dörfer fielen den 
i.infällen der Böhmen und Ungarn zum Opfer, Gerersdorf vermutlich den 
Schweden. 

,- ... 
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Das verschollene Ebenfeld bei Bernhardsthal. 

Heimatkundl. Beiblatt z. Amtsbl. d. Bez.hauptmannschaft 
Mistelbach Nr.1, Jänner 1953, 51/52 (I. Teil) 

Nr.9, September 1953, 82-84 (II. Teil). 
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Oal! ~a\}t l'f)ret @rr~<9tung Iiil)t l1i,e cm i'()t: a.nge&oa.4)te 
~nfJrefl~a9I 1598 1einoen 64)luf} rJlt. ~er ~tun.b ~er 
@rri:(fytung 13'.e9t1 tl>enn fü:i) i'l•et 'l3off~muni'l nlcf)t täuf~~ 
_i'n, lpt'er ~e3,eid)1iung !tüdcnfneua. Gm ~oa-egiu~and)1.'b 
~;teload) t-eriin,Jm1i ~~({> dillic()e .Suf.©rt~en. ~aif er ??"ll== 
t>olf II. uni> beß @ral}er0o~ :mattf}taß alt bien bam<1,fa~en 
~ec{)an,t ~aiob ßam'bert auß tmt ~al)ren 1593 o~ 1595, 
i'lll roe(q)en bi•ej,em ftr.en,gt aufgetragen wirb, erctf,l,>oei" 
c()eni).e 'l3orf•eß,rungen au ti:etfen, lla-i,onjehten lles ®lib" 
f'ein-iJ,e~ iJetj cf)rift(~d)cn 'ltnmienl! pico feWne ~rmigtt-e 
.fö:ce~gef n!)r 0-e.lge. ®i.e 6äufr tt>äte ~an11 eine ~en;I{ .. 
fäule fi.b: i::li:e gtücf(icf> n&gell>cnbehe ~ütilengef,aI}t, ob-et 
noq> 1l>a9-rjd)el11(i4)er •ein&fl ber t,il~fen ~a~&e&u3e, er" 
ric()t-et a~Iäf}:ip;, b,er ~Bi.ieher.ernoenul!g_ ber ~eftung ~aao 
1598. !:§>ie 6<{)reden. ~d i.coll>ebtfc{)rn @tnfaHeß bon 1645 
mögen a&er iJ.i-eie %atjad)en tetlDljd')t I>a.f>en. unb b'i;e 
llrf acoe g•etDorben, ftcin, baf} im ':BollßmunM li\t 6iiuie 
nlß eicot:oeben.rreua &.eaeicf)nefi tourbe." 

~l!Jfo oegrünoet jeln·c 2rnficfyt ·barmt, l:><tf} aur @r,._ 
riic9tung dn•e~ ~iirf.e1tlnr~e~ jcl>e 'J>ernn[aflung f0I)Vl-~. 
~ei: Ort i>er ~uffteCEung Ultl> bi:e um i)ie (5ciu:tc ge0 

funbrnen aol)Creln)cn ')UertVcf>mi'fe~ttte taffien ,eine <mber-e 
.Urf acf)e a(~ ~ürnmnot benrru~cn unb ü&er.b~~ß tt>at: 'h'ie 
6äuf.e i>eutLicb m'i.t ber !3a{>~cß6al).l 1598 bet}1et)en (~ft;: 
in'f>r 1591). 

~iie p-eutige Q!itttfnf[ung q~t b-a~~n„ oof} iYheje fi>ä-t .. 
go~fc{)e, fünftier1Lf·cf) fe'f}r to,et'morfie 6äute <t'tß „X oten" 
{,e u 4)t·e" am. SJ}eft•frlebf.)of en~l;e9tet ·unb !)On. f>em 'l3olee 
1>n1)-er alß ~eftjäuie ~c~eidjnct rourbe; biefe ".8e~e~dyrumg 
9a.t-[ri-'9 oiß if)eute exoaltcn, ootoopI 1680 bi,e ®teii-f'al-fi!g,, 
!ei.tßf äuI-e am .f)aup.fpfo~e bal8 @i:inu.erungßh.enfma,f an 
i)t!,e lßeft, tI>efcf)I? •lltn 1679 piet ll>üMe, ift 

~ie ..Sßef(Jäufe" rourbic 1951 botfftänbtg nenobi;crd' 
un.c> nun. ma9nt 1>i•e arte .. ~otiernieucf)ire'' bi-e i3eben.lbe~ 
haß jite ·bie .Seu~cn unf,er-er gefd)~d:)tii.q) fid}~teit. unb &-e" 
tDeg<t-en '13ergnugeng-~H i,d)ilt}in Uti"O &e<Lst)t~n rrt0gm 
O u e a e n : st. ~it}fo, @·~fc(;i_c{)~e b.er 6tabt ~if~el6a,ct,,. 

'13. ,. Qbf. b. 'Jt ... s:). u. ".roi-en 1906. ' 

llos uerl~oßene (ib t n 1 e I b bei !ßern~orbstbol 
'.Roo-er:t ~ran3 3 e l-e 13 n,U. 

2!tbt '.Recf)t nennen nie ~,1ct)(et~t.c uTDjer @rena,Tia.rui'l 
eine „1'erm "incogn1.ta", f,o 11k( ~Mn e6 no(9 3u etfor•Jtf>en 
unb f,o 11mitg (>eimotg-e&unbrne ~rärt•lll ft-eU.e-n jid) tn f>en 
@~enft i:i'i,efer Qrr'ojeit. ~arl 6i'Tltl10cr ~ r1ed)t, ~nn er f4gt: 

.. ~n ~om, QI1"{>e1t unb· bei t>en ßapt>,rn, 
ba f.enn-en tl>i.r un5 tr,eff{id) a~. 
roogeQen. ll)it im !:§>unfein tappen 
ba9-eim im ,eig'nen, '13Cllierl)'aul8." 

':Bi~ ~eu~e a,f~ man '&e3ügli'4> be-r 2<tg~ @'btnfe[M 
(= @.) nuf '.Bernnu.tung:en. a1ige1x>Lcj,-en. W13 ~otge bat>on 
t>ermocf)ben i>ie ()11,c{>teute a.u.d) i:>le 2-0ge ber bet[4}o'C=, 
lenm ~nte 6cf)önfttaf), '.RotenLd)m 1.1-11:cY @n1)-e~fn:.u111n ni4)t 
g,rnau an~ugeoetti, @5 f,ei T)ier -auf M-e Qtroeiben t>ott 
'liei(I (".8t. f~ Bt 1881) unb "mid (':BI. f. m. 1893). u,. a. 
t>erh>tef~n. ~oref ©'fter jcouei'&t cn bem 1889 erltcfjoenenen 
':Buco „'.ID-et porlti.f,cf)e 'l>e3l.Tf 'Ei,ftt1oaq," e. 32, ba.f} Wie 
@run~tiide bo11, @. je!}t 3u ".8etn.9atbßt9aI g,el)ör,en ut1J1> 
bat} e~ bem nod) er'f)allrnen ~[urnamen n,04> ll>e.ft,ru~ 
t>on ':Betnbar~iI}ol g-efegen ll>ar. '13on einem ~llitlTl.Om-en 
@. qt aoer niemo.nbem m»a.13 f>ef-annt, ll>Le fd'}on Wid' 
fd)rieo. $er um feinen .f)etmatort b'uitcf> bLe .f)evaußgaf),e 
,einet Ortßfun1>e t>on ".8emgarbl!lt'f)aI (= ".8.) 9od}t>enbimte 
~ran3 .f)Iaroati fd)reL&t i,n tieefem ".8u.d} e. 41: .. ~. f<t.gl 
ll)o9rjd)e-in~cf) ~n ber ©egenb bel3 "f}elLtig·en fürftria;,en 
~e-ier90 fe~." ßeli'>er fiizydle eD ki1t~ @-rilnbe an, bie 
i{,n 3u O:l{!ojier . Qli1tj1.d)t &etoogie'lt {>a'&en. @i gibt :b-erm 
me-or-er-e; f ullic{) fönu~n. ftc uin\3 'ben ~fo!}, an 1i~m @1. 

61 

ftanb, n.icl)t ge-n.au <1nge&en. to'l(' ea ':Bo.~enrunt>e ~­
'iltauerrefte imf~an'be ll>är-en. 

@t'ftenß Iäf}t bie·r ".8efta1tb ctnetS :lltei-eU90~!! auf 
0in 3u &ell>il'tjd)af,t,enb~ ITTurge6Let ein,~11 b-erö;~ 
~rtei3 fd)Itef)en. - 3U>ctteM bat ':B. ein-e ~eit-e bott 
'lteu rlifen, bi,e~ rote e~ hi. ".8. a Uge-meL'n l)e;if}t, ftü'{>!er 
,ßelbelanb toar-en. @ie stat.,,'Jltal)t,e bon 1821 ll>eif~ f.ot" 
ge-nbe ~!urn-amen. auf: 'l?C'urif3 beim '2kilni9<1Eer @t~ 
ftöf), 'l?e-urif} &eim 8i(ij~enmart9er Weg, haß I-ange ©e" 
ll>änb, 'lteurif) 6,~ •1',er SJämmerb.n~tbc, Qämmer~ijt,e, 
'lleurif) [>eim .f)aui36runn-er ".IDL'9, 3i:r.'fefl1('mlfc CT)euf!e 
'l?eurif) oe_i l>er 3frMriemtjc) unll 'Jteumf, 6eim Xiler:0 

ganten (gegen baß t>crfd)one1ie ©ere~Corf 6~i %wen~ .. 
burg 3'U). Qllle, btej:e 5furen oreitm fid) jübfi~ be.s 
'Jlle-iet9ofieG g,eg,en ~ .... Qi4)t-en!Dart, .f)auß&runn (€t:i)ön• 
ftraf3) unb ".Ra.&e•n~ourg -0uß. ©aii3 im äuf)etfien '.IBejten 
liegt Me ~ur .,®aß grof3e ".IBafi:>f" ; {>·e'Ute ift eß ehn ~~. 
llm ben 'lltel-erI>of {i,egen Mc ()'f ure11 „'mittet<e, ~Ue-L'n;e 
uni> ©rol)e- 'l}reitenu unb biC' ,..f)of äcfer"; an let}teQt 
fd)Iief)en {~cf) M:e „.f)11u~äcf.cr" an. - ~ri:tfeM glJU't 'Un~ 
b,er in _i,,en ~oc.umen.ta ßkd)tenftdnfiana a1tgcfü9rte ~ti;. 
Iung~l.>erl,rog 1570 i:ik ßage i>~l3 t>erjd)oILenen @. l'l-a.r 
an. <fü~ ~e-if)t 9ier, bai) b<l-e ~~fb~t 1>011 @. ~cr3ei1t tl,;e, 
„.f)au.ßl)runner, Qied)tn.ll>arter, .st9äc3(ftotff-er, ~eint.aHer 
unb ".8ern9ar,bstatfieru bebauen. ~iej,e Qf11f3ä9Iung um„ 
fal3t im 6inne beG llQr~eig,e-rt'! auf}er '.Raoent'!f>urg aTie "fie-,, 
f~eb~nben umfügienben @emei~n un:b &eroeift. -e~nbeut~g. 
bar, @. -tatj äcf)I\cf) &e~m ':B~rn{>arMt.f}arei: 'lltei,er9ot gie„ 

regen f:ecn mu!}te. - @!nen binten .»irrrlD~i'.5 a_uf-bai:e 
2age t>on @. güf,t un.13 ba.s ßied)tenfte-i'11=,Urb-0r 1414' 
(':Bre-t90I3 6. 231); '9ter 'f)eff}t e-ß unter '.Ra&en1füurg: 
,.me-m 60 ~ante.n o.fd)er g•degrn in @6eivbarffer beli> 
t>or bten 6-d)tbungen ge!')or-tnt auc() 3um !)ätvl!l." .Unote'r-
6dyihunge-n, aud) ed)i-eb(I)iing, 6c[)i-elfög ober 6CQif{'Lng 
g,enann,t, ftni>. M-e ~efl>er an, ber @cmemilcg1."<lm,e au 1'er„ 
ftie'{:)en. !3m ooen angiefü'{}rten Xeiiunigßberti:.ag 1510 fcIJei„ 
n,en in ':B. »llnbete un1> Ooc-re 6c{)i!Tingc" au~ ~u.d) in 
~.-2i,d)iwntt>arf9 uni) .f)a.usorunn fommt ll-er ~Iur.oome 
bot. ~ai @bienbarffer {'1>. il. @6en)'eii)eD) 3'cib' [ag aLflO' 
t>on '.Raf>e-nßbur~ ,a.u!l ge[,evcn 1enjdtt'! ber @~mein.i>e"' 
~. 'Jtun Tag af>er nihbfü:ij uon '.Ra'f>cn...Sf>ut-g bai bel'>' 
öbiete ©eti~borf, ll>eftlid) bal3 gklcf)faHi öbe 6cf)önftr,af),, 
bal3 im .f)au~o-runn,eir ':Burgfdebe11 <tufg-:gangen i!ft .. ~~ 
.,@bfflbarffer l)elb" Ea:nn .aljo nur tn not1htDeft(ic{}et '.R~d)" 
pung 611 fud)en f,ein unb I)ier lag toen baß t>crf d)ofrerue 
@f>e-nfieib. . 

~i,e-~ün1>ung bel3 01.1bes @. bilr~-e f<f,on um 1050' 
ierfoig,t fiein. @r. 'mitfcf)a"'1näi'{>eiim (3ur ä!t,eft,en ".Befit• 
g;efcf)l~tie beß n ... öftI. ~ieber„Oefterr.ebc(), 3&. f. m. 1936, 
6. 80-91) nimmt an, baf) ber fo ber ed)enfungiudun.t>e 
t>om 10. 7. 1056 ierroäfynbe @-rnf .f)einr.ic:f) b·as @e&11et 
t>on @., ':B. unb ~eint'9al 1043 l>om .st-0.if,er ~u dgen, 
,e-tQiieEt. 'l?acf) ~m ~olle ©-raf .f)einriid)s (1060) tam fel(ll 
©ut b:urcf) feine 6,q)ll>efrer 9>i(il91i•fiti:'13, Wiltll>e nacf) L>•c:m 
1044 t>erftor&eMn ©taf eieoo-nnt um 1080 -an i:{J,ren 
31De-iten 'JRann ~riebri4> 1, bon !trngltng, b•en ~~,,_ 
~rrn bet ©rafen 1'on IJ3,e-i1ftein unb 6cf>aLa. 3tDW(fjen• 
1080 unb 1100 toar @. mit ':B. unb '.R-e:in~aI fcf)on ,rm 
':Bejit} b1er SJ>e.f.fft,e-uner (,ßlatDatii) 'l)ernl)arbit{)al,_ 6. ~). 
On i>en ~onbeß (II. 4, 401) fcfyeint @. um 1190 ll(uf; l>aß 
tft f omJt bi-e-erfte urtunhfi4)e @rro~nung, be.ren näg-ei,e 
llnt,erjuc()ung an .f)anb 1>n Ou~ile nocf) nad)~olen tft. 
'2Ils ~i~tr.r4> II. i,on ßicd)t-enftein t}re~ Qc{>en c1t 6.d)i:r" 
n:eiborf an .stl.:>fterneufJ:u~a fcI:>enft, unte:rj[Cf)rteit&b ,al$. 
Seuge ein „Wern!):er be eoierwdbie". ®;te '.IDocu,m-en;ta. 
Qi,ed)tenfteiniana f.ci}~n bi-cfe 6~nfung 3tlftf,q)-en 12i6 
~ 1223 an. ~r. ..f)ah1rigia ('5d)lr.me'13borf, ,»e.tmaHunbf. 
':Beh&Iatt 3. Q!mt~&tatt 'llt.tfte.Toacg 1952/9) n.immt 1180 
biß 1195 an. ~af3 OtigiinaI b,e:r lttfun.be &efLnbe'b ~ico ~'tll 
*Toft,eme.u&urg,et 6aaI&uc{>. ".Bor 1381 m•uß @. mib bem 



... _._,...,"•t.1..1.,.;.ui/UL: ••• ll.a er l,,rtar't::: 
u1aWJ. v • .u. J ....L.14~ noch ei~e Belehnung vq,m Abt v :Mölk empfing u. aus di~sem 
Jahr ein Nachtrag zur Teilung von 1538 den P.es1tz dxr Dorfer hothenle1m 1 • Ober- u. Nieder-~benfeld, welche nicht it1 die Teilung gekommen waren, 

rti regelt." 
benad)Tiarte:n. ~dntöol bu(~ ~ett:at rlfn. 'ben ':&f«.l f>'ea aetcfJn,en jte ttcf) mtmer fiITTd) gen-nue @tj,UTCun,g ll)i::e-r 
.Sollern (- 'l}urggt11f,e.n. bon 'Jlürn.&e_r,g, ft>iibel: <1uco flm t>ere.r,r~en 'gJfUdytcn .auß, berobin.~en: jte fi"t~ 
~epl'!) 1>on, 'Bt011benbu,li~) gelommtn f e.trt (~t. ~ 'Be<fer~ !lltrnjdj!~cgie!t, '.Bl-ebe:rfimt unb 'J?~(f>tfcf)affen'{)eL't mH: 
,,$i·e '.Be.rnft,e.(nf~af}e rin ~.-Oe-.", e. 3'Z). <tai>olt bori ~t~ue, imu.f9 uttb !t14>f~rfdt, fo 11>erl>en f(e bem er;,a:~· 
Mcut~u ·1mb ,81Dtng,enborf &efab @ßenfelb <ll6 Slebe'lll bene1t ~ange. '11:>eldjen fte un1e-r ben ~eltT>iirge~ 1.i.!,. 
bc~ '.Burggrafien bon .2llt1tt1becg, 1381 I,attrn feilte 6ö~e l)aul)t~n. oeftt'M -entf1)ret9en, Uottaft 1mge1}eud}elt-e @!)r:1 
~ubb>~g, Gfoboit 'un.b .iwnrab txtß il-e!);en ~m ~eft!J ('lttl{~ furd)t -ein.ernten,. llni> l9ve !l?nm-en c&ernf o 10ie ten-e, !tn.pr 
'l3I. ~ m. 1881, 6. 32). 1411 tliar 2af~o _,ßeri'Thg 2e~ens,... fete t>e-remtg-en., bei: nun pien b~ tei.nfte ~u."te ~n{izD.J; .. 
trdger „ber öven !Q)onfftätte (%enfe~" (~latDa.tt., '23e1)11P Qimen.. 5o 1Dur1>e "ber rtun um 4 ll.1)r nacomU±agß t>t\n: 
Jiorootir,ar, e. 42). @te '13eröi>ung tft. -olfo um 1400 artp bem .f)emt 06utft ~nel)9e1ron t>on 2lnb21NlU ette'i-!Jli? 
ijufe!}en . .Um biiefe 3elt 1l7irb @. fmtbeßfi!irfrDt<:f)u i?e.9-cn; QI11ftrag, uet ber '23m-bigung i>e11 toten Of~fai-erß eine 
t»fef o, l>aß ll>är-e. au unterfucgen. 9-)e~o« Qif&n~ be1el'ynt 20iC9rnrd>e au oanen, ttfilHet~ un~ fotuoT,l ~,: GI13 bit~ 
c.. 1423 @eorg bon ~oggenb:orf mit bet 'J3eft-e unb bem fämt!icoe. s::lffi3i:ens?orµs n.er,rt l)et m?nm1fd)a.f! f>23cugt~• 
~arlt ~0rnta.ib.ßt!Jaf, ntmt bell ~otfft.-att au @oenutlb" ~farüoer nctq) btm ~egräbnis bie R1f>ffia.tft-c 'Rü.1).r,ung, 
mtt nilet <3ugt9.ör ,un~ att>ef $~Len ,8ege'llt r>t?fef(i.ft. unb be.n Ieooafteften ~anf. ~ur 0 oor bem Qi'~511ge l>ief~iS 
g0fauft bon. ~q9a,nn bon ~ering (Wt.;:.'l3L 1859, 5. 158). 'J?egf:m~ -tt°Oiie[t t:Jiie \}lfattiC i>ur<f) -ei-n·en, flian3öfttdjett 
1456 &0te9nt .ffi>ntg 8aoißiq_uß bl·e ~rübet 'moif.gangct ~ragoneir ben fd)tlftTi;a,en ~e~9r, iT,iuc ~fe:rbe miit bein 
3ol)mm uni> @eJ>rg n. '.'.Roggenborf mi1t f>et: nämrid)et\ .fötlfdjM ·unberaügl\C{) nncb &>nabe!lborf aum 93oftbfenfte 
~otfftatt @. unb ituet !te'Hen &T,ent ('.not. .. -:aE. _ IV; au Jtellien, n,e{d).en a&er .f)crt s:)orlft bon füni>enau t>o.bfü 
p. 158, 283). Qim 8. r. 1458 fnuftt 'lnolfga,ng l>. 'lwggen_,. a&änberte, l>af} ~r fiefoon, mnt i)cr ~c-mer,[un~ e~ o{'IMrfe 
borf, ft:Lne.n ':atilb•ertt•,lf)rie-!2tllbdlc an ':B. uni> @. <10. ~ biefe 6ur ~otfpmi fil.t ftcg aur,üdtu~l3, 1Ln•t> l)ci1 *n~rnt 
~ei~t ~Ler: ., ... uni> an bem borff @&enfel'b unb <lfr-en ne-oft &ei.ben 93~et'ben nrt~ !>er ':23etj!i'C9e'llu1tg\ l>nfi er f~lot 
9,iliten unb gütem, fo l>arcau ge'f)ötltt ... " (~fo.1IXtti1, ~-, m:iift allem mö1toe1~ 1>ei-fie't;en, 1H1d) einige.n ~ag~n a&~r (}tlf 
~-, 6. 38, 42). s::lo eiili nonna[el3 ~orf g.emrfü.t tft>, l>~ibb f eln @{)rentDon g·~if3 mici>e1: 3ur.ücff en'be.'ll. tueuw, &eil 
ungeflätt. ..ße~nn(9 bon Qi·e,d)!>enfteiin fa.uft 1470 t>on. f 0lner ~~Te bon '{)itr um 6 ~ a&enbß 1rtiit'll.O;ÖT1t1, 
Wolfgang 1>. ~oggenborf ~- unt> @.; -es 9elf}t tn be'l! te:i>od) ben 14. m~ -:Bebecfung tldjf!ig in l>en IJ}fttr-d;of 
.Urfu11be.: ., ... unb bal! öi> bot.ff au @oenfe!b, ... , &tt>OU ~f<:9icfet 9at. !Oen 16. ,fa,men fT.anaöflffOe ~äger ~i-eic an, 
bcittaU ö•eöenrtt au ~e.rnT,o.r~tar •unb 3,11>al} britb!laii;I 3ef)en unb b.i:e: g}farn mllBi'e ign,en 300 fl uareß @eH> uit~ 158 ff 
0tt @benfcell> ... " (~fo.11>atl,, ':a.~ 6. 39 un,b 42), 1524: ,tn 2taturarten <trß ':Requttition ao~'fd)en. ~en a. ~ug· f~ 
11>ttb „i)lle !Dotffta.t au @6mf-efä" tul-eb~r e~a!,nt (Qm i;ilcfä d1t ~ef/[ beß 9. fr11naörtfc{)en .f)ujai:enr~imien~ij 
®f. 1/5, e. 86). ~e.ilt fil.9rt 4n ben, ~D. f. m. 1881 (natti gt<?>r -ein, unb ber _ßellD ~npi1ro:tn iletjdhn,, m-0rq'lt~ 
~nlfe .f.\ LO{f) II. 15. 51) tri. etner ~nmdt'llu:ng a,n: ,, ... ~i•e ~bon t;r{>erot, na9tn n-t&ft. -ein.cm ".3ebimten j,e:in Oua.tlt~r 
~liebet 6er ~mi.Iie 9!efi)trnfte!n 1>etgEi;cf)~ ~eo ....l~X SJ}far-rgof, ,&ug 1.~ '11:>.o -et: mit fei:ner 2lla11nfd}a~ auf 
1mreteitianber 1;oegin btt öben $öllflet' '.Ro~nlel)m: p&er„ ben (?l)it ab»t>i,fte; bi,e ftoft~n ~er <:}3fari:r~ 6e!i-efe11 ittfy 
uitb 2tiei)er,,@&eme'rb." ~ta10~~i (~ .• 5. 42) jd)reff>t oone 1Deg,en bi-efer t>lartägigen Qaft auf 40 f(, ~n 16. 1n1.1bt:e 
~ng-0f>e -etner ~ci~r~3-<19l: ,.mod) auffäErtgei; etjA)ebrrt, Sßfarr ß ~eten Zetien uni> 2 '1Reten 'Roggen; ben 25. 
bol} nctd) l>em $>fe'&en @eorg~ @r~muß t>. 21.~cl).!imftein llh ,8enbter .veu unb 1 3'ctttn0r 6ti:ol>: bcn 29. 2 @i~T 

(15~{) in be-r 2rufili9ütm.g felneß 111ad)geloff.e1ten 'l3etmögtllß allen '!Betn mlt ~nf}; l);~n 31. 1 '1Rr~en ':Zfüriamt-uni· 
~ ne6en bem 2ltarllte ~- illtq) .,T>eJbitJ>rtfi~af.ten @oenfell>:' 1 2Re~en ~ogg,en; l>tn 7. 50t,iember 1 'Jlt~~l ~nTtu, 

•. gmamu merben (~aUe, 11.t 5. 104). ~m m.ed)te'r(ft.ehiq" llen 15. 4 ft auf ~ts für i:lte fr<m3öjifd)cn !ttU.1>1>en <mt 
, fc!jen $eiiu-rtg131>erbr.ag bon 1510 f)e11}t e.ß: ., ... Jtem bem 6l>i~ mlit -e~g,en,em ,8ug0 nrirterern. ~en l'Z. e~i,~ 
' ~am ild) au Mf em ttafü t>~e atoat, Oebeit ~ö~fer, @om,:i &et '11:>urbe ~hie ftottq>ante be~ 10. fi:cma. ~iirojj-eir;rieg1i-

felbt ßen.0.11.nt, fo biifet ö1!i.t Oebt unoo bie ,ßa~l)l"Ulmet, menteß bi•er1)er in bn~ 6ta11bquarti-et berie-gt, b'e-r . .stom­
, iliedjbnl»arter, ~äc3Iftotff,tr, ~1rt«rr-2r unb ~e:'laj}art'ß,, mani>"nt "beßfe.Then t>on 'J3!n3effd quatltcti'e fi(!) n~r•n 
, tal!er n-enlef3en ... " (~ocum-e.11ta Q1e(9t-enfi>ei'tli-cm,a). '.U~dj 4 ~fetben ~ Sßfarrbof.e dn unb er rrci>t ieiuffl !tra.tp.J)1.'ll. 
• 1591 1Diti> @6enf.elb öi> ~en.a11nt (SliecotcT11ft ... Qtt14>it>, «:ned T,It:eo .tn ©nabenbotf oi'l3 au l~tem Qlbmar1<1) ben 14. 'lto,.. 
geft-en tm 2ani>e~"!lltc{)ib). ".Ra,co ben .lln'll:>ehtern be~ oemoer; boer 9be1lur<f) b00 g3fan: beturfa.4}t-e Scua&n f>i! .. 
n. OaI,rf)unbe.rtß (6co1Debc11, ~ih:1-en) billlf·~ bie @r• trug nn ge,geoener_. ~oft, 'lBäjqy0, QLd)t, ttt~ft <tfr-em• 
tnn0tt1ng nn @. gänaltcf) ba~ingef cotounben. f•em, fo b'af} G;rf'orberltdJen, i>ann auf ble b'utd) ben ~eun ~mnt<l.ll" 
f-e.hi 'Jt-0 me ntcf}t -einmal an ,einer ~ur !}aften gefüieb-en ~ft. bamen öf,tetf3 9ber !)er<rnftaßetm $afe,In für i)fa f>en<lq)» 

!l)te ~ran~ofen tn mnobenborf 1809 
(~fas3ug aUß g}rototoII unb .Urbarium t>er 93fl(trri;e 

©tlat)~i:>otf) 
(~ottf ebung unb Sd)Iuß) 

6ie f>aben ~r9abene fell>er ecnen rJhser bt0bel1ften 
'Buffengefäbtten 1>erior~n, unerf e~l"icf.> ift für fi!e "i>.ief~r 
~erCuft, aoet ou.<i) untnbU<() grofj ber ®etDinn: ~ra~ 
bol!e '.Reben, &ünbige 6djrift,en, tenntnl$te~cf)e '23üd)~ 
mfrf~1t &ll>ar <tllf ':Berftanb unb .f)e~; alLein ~e-if-.i,tere, 
S.)anbTungen, ~at-en, m.tr biefe refaen nrit QELimaäyt 0ut 
2tacbaI)mung, jiie., fiub ble &eftc 6c{)ure ber ebf~~, ~~ 
biUrung ~üt jef>en, baß f Ptecbenb0 ~uftcr aur ".Ra.d)elfe, 
tung fitl:. ~üngitnge, ~än~t unb ©relf,e. Q!omffl f~ 
·alf'o, ~ocoa11f el)nl~cf)e, ben t-al)jier~n 2ltut9 loreß be~ 
:&Ucgencn h-1.e~eren '.mitoffla'forß nIC30lt -eildg ttacf>, t,rägen 
fi.~ Teine ,ßelb-cnff>nt igren .ßeit3-en uru,,ern{gba.rr <?fln„ 

onrten ·,ße-rrn Offio,tcr-c. enbflc(J llleg,e,rt .ßctbcar, .ß~ Llllll 
6ttob tür bie lßfe;rbe 912 f( 28 !r . .Un?> j.o fJ.e~iilif ficf) f>;e,r 
bur<f) bie tra113öjttd)en !ttui>i>en bhiju 93frunb~ be~ 
urf adjte 6,d)ai>en, gell>lffmbaft 60re,d)ne-t, auf 1535 f( 
58 fr unb bet gan~e 1>ermög bi,ej-e-& ungiücffi'd)en ~ri~·g-e, 
.erltttene '13eriuft ovne On6egrlff i:>effett, 1Da!3 an 'JBd .. 
g,en, ~üfd}e, @mrl'cvtun~gegenftänt>en, u. antere-n ijeH>•. 
'lßirljdja~- unb t,ausgerru,en 3u ©rnnbe g.er•~(f)i-et'll:>lll'i'>c, 
auf 2345 fl 58 ft. ~en 14. Ofto&er 1Dl1i:i>e i).er bo1t 
aIIen !teilen f~nitdjft ber!angtc ~rieb'en gel,d)fofjen, ~n 
11. ta.tift6ie,rt, unb ben 20. awJgeh>cd)jcit. ~cn 19. 2to„ 
oem&et übernad.)tet.en f)ict bfo retten f,r<m3ö~fcf~n berit" 
tenen Oäger uni> i>en 20. tourbe cnf>Ii4) ~im un~ iY~ 
©egenb um '!mett, bem ~i•ebtnßbertrage !}'!mät), gc.11.3 
geräumd. 6. 49-53. 
glrotofoII (uni:> lli&ati:um) t>er Sß~aline @rnabe:nbotf 1794 

(angeT-egt t>on g}fo.n-er Ogno.~ ".anton ®Iofl!). t 1830). 
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auf; 41l _;2L,,ßid)te.ntt>at.tb g:f>t ~ ein-e .,©roäe jn:äut!nu 
unb eine .. ~~n,e ~äuten" unb ,Q,Ußetbem ,no<f> em~ 
!Brunnh#en•. On 0wfy.sttu:t :bürfte be_D 2?am~ $_au,,. 
berg ,auf ~inffl tnmer t>otj)anbenen QB~ J>.1~1fm, 
6<:fiHefiflcf> tDäre ~ mögla<:9, .~a.O aua) ~.r 'Jil'üf,Ioetg 
elnft, oetDatbct tx>at. - ..ßeute Tw>et ba.15 G)ebiet i>r~ 
i"f)ematigen. @. <in 'Eaf~rma-n-gef; ~~ !2rdetbof>en te,, 
fte!,t aumetft -0.~ 6anb uni> 6c{)ott2t:. !S)i-e !:tnin&aifer„ 
t>erf.orgung fm 'Jllet~)f ift ftgr j({)1D'f'eri'.g; bOt" fünfl,!"9 
3a!Jr-en. muf}te 0015 'lßa~ftt ~t Qidjfe au.ß 23. ,augefünrt 
b>erben. (!m'ittei~ung t>on Obi. aDi~brl:-q>, 23.). - ~~e n :f> 
bem '13eticf>ll>inben ~e'tt .or,nitt>l-e15 fr:eiJtffl. 'lßa;C>btftanb•~ 
um ficf> gneifenbi !:tro<fengeit roiit ,anf-c{}-itnenb btue ..ß_aupfi:o 
utj'o,d)e. für ben .llntetgang ~ Otteg ©.; i>t? na.je~ 
~nT<1.ß toor-en 1Y[e ~ämpfe, Me yicf) :i'm --3ufam,men~g 
mLt bem 3tDift &llltjcben bem mä'f>rlj~n 'ma.dg-r.<1~ Gort 
unf> f~tnem 23rui>et (J}roto1> '63ro. Mn !Xnbängecn bell 
Tniben an l>et 111:-eberöft-en:ei<f)ljeymä{)'t:i:@e'll 0ncnat i'll 
be-t -3ei:t t>on, 1390 f>is 140l f-0Jt .o'f]ne .Unter'bted"}una 
a'f>f~efien, T o baß 'Rauf>, ~rb unb g3füTIJbu.ung an bei: 
!tage~orbnung roai;e114. .f)attw •bod) b!:e 6tc~i.te:Jtben ney 
t'~e <:Rau'f>-mtt-ei: i-n. Goll> gmomwm, llie bon bei;f~ 
l>enen ~e-ftuJl9i2n aul ~e .Umgeuu119 br.an.gfa1li~tt•en. 60 
fab fo i}et ".aurg au .ßo9en-OU .f>etn"tl4> bon @;~urfta~ 
I>tr ~ün:teufe! gtnattnt ('l3an~a. ®'efqy!iq)t~ 21... un:1> 
o . ..-oe.) 11. ':Bi>., 6. 195-226). 'Eaf,tjcoeiruii~ wur.bt 
@. l>ttma~ - .aI;o um etma 1400 - aet!llöct unb t»egm 
bei ~aif-eima11gws uttb bet offit1tien.,. ungef<{>übten. ilage 
n'i:ef)t mef>i-aufgebaut. ~te .U-eberI12'6enben f)af>m ~{)ttn 
'lßo'f)njit; be-tntUtnid) na<f) '.l). t>ttregt, 1Do j<t l~r11td) 
i>Und) ii)j,e ~r,i,e~Gneigniff~ WoT,nftätt~ ftergtto.orb.m 
j\'nb. 'l3on oi.et a.uit forrnten f~ ltgi~ ö,e"fioot ~e-r rn.,. 
nieuen unb fa1tben üfxerb'id in bex no(9 f>efttüe11ibe11 
~eJt:11ng o-ei i>to~wen .U~f>~fätf~n 6c!)ut). 3m On~:-e 
14H ll>irl> @. b-0~ e-tfte '.lltoI öb genannt.. 

!:}n ben ,u1iran:b~bcf)e11 @t1Dä.gn1tngen bon 142.3 unb 
1455 beij}t d n•Ut: ,,@O'tjft-ott" unb ibo.mit b!ltfte tDobl 
n.u~ bie 6tdf~ gem-e..i;nt f !tre, an ber -eil(f~ 'l>re 6~@tung 
geftanben ift. !3n- ;bei; 'J3.emuf~urlun~ t>o-m 8. ~112 
1458 bage.9en 9eif3t ,e~ ., ... unb <rn b~m ~otf ~ u~ 
orren gülten 'lln.b güt-etl11, io .bare~ gie9ötll!i' ••• " untl 
ouf ®tunt> blefet Qtn:gabe-löt\!lttle man an1tte.f)me.T11, <Yafi 
@. 3t»i1id)en 1455 uubo 1458 -im 'lB!-ebeta11ff><w g-e~{m 
j-el'n ~nnte.; (lngef~ ber %atfacoe noer„ bafi mcrn M-e 

f -3e"it bon "t440 o~ 1463 b:~ -8e.Tt ~~, öftttr. ~~ 
r-ctj)t~ ne.nnt ('13ancici, -ebenbn e. 289) :u~ gemb~ 'fm 
!3ci'bie 1458 .stöni'g ©eorg bon 'ßobief>wb tn !R.4:>e. 
~.i'nbtang, ,a.ud) ':B. eroberte urub üf>crbi~1' b& ~iiuflt; 

-\1Qubtt>enfo an bet !lltat~ .enit!crng IDiiNbe, famt man n'~cf.)! 
~<Qt ,an emelb 'mfäl>er-aufliau :eineß 1mgtf<f>ID.lt .bttrlegm,,, 
ben Ortes g!o.uoen. ~ei>enfall'a l)e'rfit eß 1410 tD1fbet:, 

'" .. 1>~ öb botff 3u @." unb bie Q!ng-aoe t>on,_1!;124 ;.,ii;e-
~orfj!J.,t ~omf e_Lb" Iäßt -a auf tefuen 'Jn:.,eber~f .. 
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ten ~eiet!)of; l>i.e -Seit j-etner @tl>~uurig tj't milt nQ({JIJ 
f>efctnnt geroot1>en. 

@s lmtetejfwn In biejem 3ufrumtven9ang au4) v~ 
~r.age„ 1oonn lnt arebtren t>etjcf>o~'etti!'lt Orte-, i;lt näd)~a 
'.ltadj'ba~fd):i~ t>on ~.. ~eröbet fini>. .f> ut m a ~~ g~ 
tegen im fiibliµj~n ~ill Der ©emein~f[ur bon ~i:.i;ct,. 
l>orf, bütfte- gu,ijd)en. 1414 uru> °1452 - Wo.f)tf~ i 'i :b 
'hu~ b-'ie ,ßuf{iten - augn.m~g,egangen fei•n, ':R o i.,, 1; n" 
h ~m, ~a~ im 11öcbtid)1m ~iiT beß @em~truef.?"'."· ~ 
tm+..i.2td)ten1Da~ f<ig - na~ ~- .f>. !lne~gr ~iJtfte 
1>er ff!:umame ~otftätten <U.lß ~.otj'ftct:tt ~nfj!!:üb.:n 
fein -: .unb 6<!) ö n ft r a f3, tDe(<f)~ l>ag ,töt1>T°_:f> ~ 
'Jltoovt!)aTeß ut~genbe ©eo,'i>et _ßa,ußbtumlß umfaüt~ gi.n,, 
gen -anf.tijem~b-.um 1460 i>ur<o ~n ~-au'66uo Qu~ 
1Denfo4 ~uf !eben O'(lfC j~ä.tefte~ burcf) bi:e llnD};rn"' 
Ne_ge (1486--91) eti,n. ©-er e ß 1> o t fu 5ro:jC!)en 4:13 . .unb 
'BaT>en!!T>utg -a~ ter !t9nl)a gdegeltj, gcng \lln"f>tfd)i'n{i~ 
aur feffi.en -8e'[;t augnrnb,e w,ie @.; wirf> e:a bod) 1414 
fd)on öi>e gen-anrn.t. ~a~ie-füe trffft fitr @ n ~ e sr, TU .t lt 
au,, 'l>as tm meJtr(i.<{)en (!,~1rrbegef>'iet ~.-nt-cote11i11>att~i 
be~ ,bet 6d)aff>ütte (211ii.jen9of) ge~gen tD<n-. m:Jartn öel 
@., 'RotbenI·dJm unb <5djön~r-aO ·Mt minbu~ !J3jbtn .. 
quaflitä.t unb b:ie fc()wietig-iu 'Eaffe(bet{>äftn.i.He i:ri,e 
.ßau..pturfa<f>e ~r 'lJeröi>ung, f o llürff2n eß oei .venmc.1>, 
©eteßbotf unb ~~&runm ~äu~·ge Waff-erlata:fi"tlll>-l>e:it 
gett>.efen fern; i,eum<tb unrb @n!,~f>-a.mn ragen cm ~eu,, 
cf)en (1403 ~e1'd) au .,üet)mab - 1570 ~aSd'\!-itfe-e fl>ä.t~t 
'Rci:ntei.<:b)r ©mßi>otf an ber !tbal)a. 

~aß ©eMet bon @. Ull'll ':R.otomief>m tat i~t emtgen 
-3a"bren f~tn ~usf i~n, gett>aaiig gtän~t; ,e;nt '2ki'fje1 

l>on ~obrtiitrnen ttntb '.l3autnet?~ ja fogar ein-e ~eton,,, 

ftraf}e g;eoen i,gm jt;.Ln m!U~ ©e:i>räge un1> feh t!1_1Let 
1tame Tautet: ~09-cungrn am ~übfo-etg. !tiiob 'ber 
bfeEen @r,bad>eiiten iim -8uf-amm-en9ITT1g mtt ben '.l3of,-r.­
<mfogen ift fii-~T)et iioer 'J3o-b-enfun~ ~i~ auf @. autil<f„ 
geb"en fönntm,. IJl~Ö)~ oelamtt geU>otl>m 

~en ~f,,cb'tuo biet ~Ußfii9r.u11gen i!Mt ba!S beri­
~ollene @. möge eint .Ue,be-c[ti.ic_ot ii.oe1: "blie be'?crmti!qn 
batl>. ,ro~tjd)0i'lt[icf).en ':aefi1}er bil~n: 

1043 ©rof .,üei'!lcicf)., 60911 l>e!S tf>ttni~n @roten 
.,ßepe!m.. CJ?.efp! beß .fötif e-~ unb .'13ettDonbter 
"be,t ':ßabenbeugu:, 

1060 jei'lle €\<f)tDefter Sßi~i!t~!. 'lDi.:ttDe nad) ©t<1f 
6i-e'g~atb. • 

um 1080 i.tt ·o1Deiter "©ema~. ®t-af ffri-ebti(fJ 1. bon 
!te,ngmtg, bet gm-t,injame Qtgnge:n ber ©ta• 
fen t>on (J}ei~ftein • uni> 6d)afo; 

um 1100 (atl>Lf.'Cl}en 1080 uni> 1100) SJ:Seitftei1t!l?t; 
um 1200 Wernpet be ·e'&enutlbt; 
bot 1381 <tabolt l>on @cf~au mu>" 3t11mge)l"botf ars 

ßepenßttäge.r bet !Burggrafen bon ~rn,. 
betg (':Branbenbutget ~n), 

1881 frl~ 6ö'one 9ubttig, G:abo-fil-urub_ ~nrob; 
um 14-00 '13etöbunig uni> ba~er bttmufflid) ':8-ef~fo«i­

~me butx{) ben ßanbeßfütjten; 
1411 24föio ,ßecing; 

um 1423 !309a1m t>on '.,üe1li11g; 
©eorg bon-~ogg-eni>orf (beI-el,ttt 1>111::<9 ~erso" 
!21Ibt~djt); 

1455 '.ll>o!fgan.g. ~09ann unb ©wi:g 1)0tt 2b>ggen,, 
borf .(ue-te{ntt burdj ffi>nig ilab~Iaut); 

1458 'Eoifgang bon '.Rogge(lll!)orf; 
1410 ~rie~ut<f) t>on '2i-ecl;>te-nftein. 

~~r-D(lU f(f)lief}en. ~o.gege11 mu ,n,aco.,. 52~_ ber 'l3ttfuc{) emer 
'1o 1 'miei>etbejiibLung bon 6i. bul'd) .Rtoateni angenommen 

toeri>en. 'llie:'R2~<f>t f)a&en fi~ <iuä) ~~o-nmt ... "'ll i>er 
ef)emati{le-n ~etDobner tJo,n @. tt>\-e"be't 9te-i: <m~ujff:ecloln 
t>etj.uttt fo baf} ~ -~~~- uoo ~~®e.r-@. -~1-an;i>, 
wie e~ 1540 9:!!J}t. !.i>o-cf> tDerben llie ab)e_'f: @. f4).on, 
~iebet: ilO genamut; iebenfo tim $eitungß"Mrtr4g 1510; 
'Jl?ag <tue!) bic !tüx:lengefo~r i>aau bef;getragen ~~ 
ber .f)aul)tgrunt> für i>ie fo t\Q~d} ~l'forgtie ne.uttll<o,e 
'13eröhung tl>it'l> 1»09~ •~n ben }d')tixerl~n Walfett>et{>a!t, 
niifen ~u fucl;>en ~it. !.i>a d au fe!n,2•nt" 'mfe~-<Wfba:it 
b~ Ortei fam,, &21:tieo bl,e ~errfcf)aft a,uf btn in~f4)1?'n 
a-u _ßeibelanb getDo rbene11 ~e-lb~m 6cf)af311<f]t u.n1> er„ 

1 v~tete i)U bi~fem 3toect -ben oudj Stf)aff~r9of genami,,, 0 _ • • • 11 '1 /J O ~ 

,<) ~ ~"""'~ ~ ,/..kt. , 1:,, ~ 4»-<'C ~ ~•,,:,:-



.. 
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'll".3. ®ie, fo~IDbjcoen nacf)ge!,oLte .Untet:f u,.d)un.a t>e:c 
e-tj'tel1l @nm'äpnung bon @. (1190) in ben gottteß (H. 4, 
401) lh:a.d)t0 ntcot~ 'J?eue~; e.i; {>anbe(t Rcf> um bk ~llt" 

nung t01teß 'me'lln9et l:le ~oe1tue~be. - ®ageg~ toacia~i 
,eÄn, anbet:~ 9}rof>t-em um @. no(f) feln~r Qöf unig. ~oftor 
.fö1tl Qe-co,~et: füfnt im 096. f. fil. 1931~ 6. 263 (,,-8Ult 
@ej<f)rcote unb ".Beb-eutung ber '.l>ranbe-,nf>urg-ei: 2eben 
in, üe~e1:r~<9") aiw: ,,".Bei @benfe{b-en f,ätte q}r-0.Ußnit\ 
in, 'J3e1:f0Ig ller älteften Bef,en»trdg~ oer ~allßbacf}~ 
(n,i<9t .f)a.n~oac{)er!), CIUf ".Be3,ie9ungen i,u ben 2?ot9guu.,, 
D'e-lllli ftof)en mii.f!ett; ferner 6e0;cf)ten miiff-cn., ba,f} f>e1,d~ 
fe-Lt 1423 bie .. ~ortftatt" @. -0tß öff,.,,foni>~fiirftif, Qe{)en 
bei Q?uder1:b.o rf~i:., tt>äte_i: Qied)renft~tnei;, bD1:fl>mmt ! l>tt 
o,n.ge•bfüf)e 'Rebe,rß i:Je~ 01:anbeni6urgqd;)en QeI,m11h:agffiS 
bon 1518 toä re a,_fij,o bamufljht gen,auer m1a,.ute.'{)en,." , 

jonbe4,e!t 5u anhl>oü~1L uni) 't>cm ®edcf)f~fct)reiOer su111 
".Bef<91u5 fa.9en: Oa kf> bermeh1e. 

~ie. tx>h:t> baß ©ericf)t~gTöd! auf bem !Rat'{)a•Uß, 
'bo. eitl roteß !tucf) außgt(lenft 3um nnt>-crnmali g:efiiutet11 
unt> be-r arme 6ünL>er mit betoef)rter ~a,mfdjaft ,aus, 
l:>em ©efä1tgirl<o gepo6t unt> in t>ie 6c{>ra,nnen gefteilt, 
ata,4, f ofdjen fragt lfof)n l)er ~rutr~'c{>ier mit i:J.ief~n 
~orm: Q3ift i:Ju beiner ':2Iufjagen noc:6 a([er ©eftän,. 
'Mg? 2Bapn e-t baß &e!n~t, jo fte.ot l>e.t @ei:l-dj,tßf cf)reioe:t 
<1.uf, nimmt baß t>e-nfnl}te ilrtei,! in jeine -0änb, fef)i:11 
ficf> mit .i>em ®efi~ gegen ben armren 6ilnlle.¼ f~dgft 
auf f eiimen 6tu{>(. i>amit i911 männigT.ijq) f.e-0e.n .u11i'>' 
be'tln-ebme-n rorvnen uttb r-efet L>a.~ itrt0~I .öff,c1tt1i,cl) <1:b. 
~bann fragt ·lJ0r ".3Tutri.cf)t-er ben armeit 61in,beru of> 
~d)' feine 1Sei:6re(ßen tem .Urt~:r gemäf3 ber6aCtt>..n, 

".IDa.nn eJl: b~ &eja'f)et . 
mte etn q;{uturtetl gefößt wurbe tlltrl> 9e•cnaco t>em ~ret)mann brl':mof gerufen UlUb! 

t»a.nn er jihq, a,eiget, tl>il'!:> i'{)m i>ei: ai.:me 6fütl:>er ii6erH 
- bon ~0invlcf> 6 4> ö f m a. n 11,, ':2fj.pai:n a. b-. ,8al)a. anttootte.<t rm1 :t>i•ejen 'Eorten: Q?imnl) T)!11 i>ie!eJt in l)ciue 

'.2Iit>a.m war frü!)eii: ber 6113 e-in~ ßcwi>get~d}~u ~äni> uui> ':Ba11ib,, lSoH~le<I)e am .ßod}gericot i.)ur.d) 1>en 
un,b bie ~lcf)tftätte 6efano jid) auf bet '.2Inf>öoe of~'~cfj €Strang. lllais ou~cf) 1trteiif ,tntl ·:Recf)! ,l611c ,()n oeji:f}fof ... 
bc-ß <Jn0itftes., naf)i l>ei: '.l!Ufter6ad}er 6tta5_e. ~er ~_ur,, fe'll ift. • 
nome. ,,'.2Im ®eti"q>t" beftät·igt1 i:l}el$. ®er Q3efl4}et i>es 6tei(>et !)lemi.t auf., om<f)I 't>cH1 weif}e ©crbd}tß,,6täbl 
!2fcfer~. auf 1ne~tm bet @etfge1t1 ftanb, muf} {>eute n~cf) eintatx>e~ unll mh:ft ~ i>em 6d)arfx:;~:er 0011 Dl2 ~ilf}_e:. 
täbtlic{) für trie 6e.eTen, ber @erhcf)teten ~ln,e ~fülf'R Q?a<f) hjd}e!)enen '.2l'cta f o~re i:liefe.3 ©er{~ '.BexllaH 
{oe,fen Iajfen. neif>en .beri SßaJ>n6t:i-ef ungejäumt au ber 2i:mter.a.~r.e-i i~ 

$ie !Durb.e nun. efu .Urteil gefä1Tt"? t'ilcfge~egt 1Dex;ben! . 
2BCU1n ifre ec{>ta1t1tcn aufge4'id)te~, unb barotrn~tt 

/ein uot gebedte~ ~ifd>\, unb aroölf etii9f-e fik te:111 '23fu~ mun einige tm 8anbgerld)f uoffaogene .ßindd)fungen 
trd)teir un:t> ~o.t.. bann: etner für ben ©eriiC{)tßjicf>reiif,er.. @e-otg ".Raucff)enroe-in lDiril l)ert rente11 'llol.>~mb-er 
2fuc{) bier für bie ':Bierei: ('13leu~e::1>orfteper) b~fi~d 1613 .a'!if(>ierr mit l:>em 6cf}tl>ed u;egcn j,~;11e-:J a,n 6iott-ftlim 
flnJl,, f o ge{>t f>er '.Bfotricf}!ei: mi-t bem gefQ.mm~~11 ,ßöbe,:! begangenen !tottcf)fag~ jufti-ficiert. 
'R·Qt ilL Qltantl uni> ~e:gen bem alten {>edommr?.n gemaf3'i, 
bom ~at!)ou~ '()e,cunte~, f>~geben ftcI> 'in Me-6corm~rve •~ö'llto 'Jl!.a_l)e-r ll:>irb obigen ieSoen ~ctg~ toe~ 
un~ i e~en fcq> n-a.,co bet geU>ö!)nf~d)en {)r,imUJ:tg n~-e.b•~i:. j1efoe!8 '6egangen.en ®iebfta!)~is !)inge:ricl)tet uno aUgit.?r 

a.na.1~n fie aEre fl!)e-110 Jo fte!)et 1>ei: '23futn4)tie.i:_1D.1:eb:r~ mit j:iem 6 tvarog fuft.ifidert. 
um auf,. Eegt fein.lttl @er14)tßfta.b f amt bim, .UneiI,,Gta&l ©e-otg g3aur tnh;b ben 7. ~ef>r. 1614 toeg-en ein.~ 
o,uf t}en, ~i[co 1t-iet1e1:, un~ rebet foigenbe 'murt: 'l>le'bft-a,pCß a-[q,iei: mit bem 6trong l>om, 2ef>e11 tUtn 

~oeuefte, @f)i:f<1.me un.~ '1>3eif e, 6onl>e;r ©e:;i!o-te-, ~ob bi'i'rQ'e•ticf)h?t 
tmieß @9rjamen 'magiftet ':Rate. . ':IDorf '.It·eiumel)er tn,Li:i> Den 28. Oännct Qimll) 1614 

@~ ift, n,a,cf) gej(:9öl)~en .Uitei't_ u11i) 'Re({)t 1>0111 wegen jelneß fo.I>omitlfcf)cn, llel>·'.C'II '.lJerfrnedj,~nß .aJI'!Mt 
eine-c 't:ö'Of. ~rntnifttQliOlt, L>et @ra.fjcf)a.ft Q!fparn be, -e-tft'fl~) mit .t>em 6djtDert na,cf)ge9enil 1m:61:a•ll.Jtt. 
..f>oCO" unb 'lßvg~gebof)r.nen, ~errn, .f)ert:n SJ)oirfit>l> ~f>ri" ®off SJ3u!} ·i/ft ·i,,e~t 6. 6et,t. 1617 U>~gea je!n,:ir 6e-.,,, 
fto,l>I) ".Bllein.er, beß f)eü. ~örrrijq,en ~-e:t~ @raJe:n _b. _un,b go_ngll!'neni .ll1tt~t o'Gffyi,er mit tlem 'Rnf> 1.>on noen nakfj, 
a,u Qrjt,a.lln, ti'tI. . , ®e.Md)tnil5, m<tt· i>Utq) gege:1t'IDat11gen untein gelliC9t 1»01:ben. 
',]3a'(m,,r~tlef aufgetragen 101b o~ederme:t U>ot1>0,n, gege1t„ ':2Im 21. ~tiifiß ':2Io. 1626 ift ~11bi,e, 'J3ij,met T>2i be.-r \ 
1Dä1;tige 6c{>ro1t11te gedd').tt~d) au '6efi~en unb ilf>et l>en! .veirrjcf)aft Qif.i,arn geroefter ~orwärt~, roefd')it f,i.-cg mtt 
tm th~fi.gm Qo_,nbge-i:id)t ber9aftet:em-ßoJef • • • • • ·, 0~1 60.baumHiicfy~•t <Sihtt>e ll:>iber bie ~atur m.i.t ein~t 6tut~n 
llcteH u11b ~e(bt au bo~itpen. uni> a-roeil ~iif>en„ ift i>anüb~r au -~lnire.cfyt er6mnet, f>a.f 

®itit f)iemit i>en, Sßa.bnbrief bem @erbcf)tßjd)t:dbe,i; ~e-~l,coer .Ue·oei;treter !2!11fa1tg!l mit ,bem <Scf,IDert., for .. 
3u1n 1>etliej?11. Worauf bei: @eti,cf)tsfcf>t1°i!ier aufftef)2:t grnM i>.ei.: .stöt1,)er mtt ~euer 0u Q!jdjcn t>e:nor-enya 
uni> 'i>le au &etben <Seiten ji!}~ben 'Ra,tß '13etlDani'l:l1!ellli tueri>en. 
:e.t'lnaf)ru~, au<f) aufaufte9en, unl> i>en 93c:tT,tif>de.f, b-0n '23[a.fwß ~toft br-0cf)tc1 fein~t Stniel'f>t mege11 3 ff um~ 
/er pi•em'tt CÜ>Iefen. metl>t, iu b~tnt9mert. ~O;d) 4Yeti1tlicf)em 'J32,r9öre .9efta-nb bet 'Jltöcl>-e:r un1>· 

'Jta.Cl)oe-m et nun ben oer'!iejim f)a.t, fe~t ficf> ll.e~ tourbe m:H b.em eco.toert gericf):et un() bann a,uf i)a_~ 2?ao 
'.R~cötet, @ecidjUfcf>telfl,et u1ib fan'lmet~t~eir ~a.t n;~f>er, i11, bie guft ge'()dngt_ 
unb liejt,r~d)t bon 'l>em ".8fatddjtet na,cf>f.ofgffll>e .Umfrag. ~ 9>ljimli.l>~ @<f'Veir, 6cf>affuedyt a,uß 6taat. muri:Je 

~t-euefte., @orfame unb ".IDeife:, eonb~r~ ©e:feotr roegen .Umgang inlt ~iefien un.l:l ~äu(>eun, i,m 'mdrG 
:eineß t>etiammeHen 'Jltoglft1tt 'Rah,. @ß befcf)~-e~t fJ.lemiJ 1633 miit bcm 6dj1»ert 9:n{le-tid)'.efQ jein ~örl)er f>e:il!TI> 
1t0d)m<1,tige .Umfrag., ,Jf> l:>ieje 6cf)ranrte, unb ®erldit ,DOCOQ'eitiidjt b.etj'd)an:t„ fein ~obf aber ift an ben ©a!gen 
il![o e!)toar unb böilig oefent f el. ~aü J:e gief4>öp~~ llr„ geif>ängt tx>ori>.en. 
teiI unl> '.Recl)t ü'6e-c ~e~jqjen '23(ut uni> ße.f>en boI!3ie~~n 
fönnm. ':2Iucf) oo eß fer 3ett %a,_g uni> 6tu1tb baf11r, O u e-f ! e n : !Red)16altertümerjamm,[ung uni> 2I1id;Jitb !l-u 
'Jnenfd).e11, 'l}Lut au ioo)ten. -0iti:üoet 9at. -ein tebet in,, .f)e,lmatmu~eum~ QCfl)am n. b. 3t:tl)m 



Ebenfeld. 1) 

Sowol die Topogrt1.pbio ,on Niederösterreich als auch Xeill führen 
'. unter den Fluren Dcrnhard„th::ils ein ,Ebenfeld; an. Beide Angaben. 
sind unrichtig, denn weder das Grundbuch von .Bernhard~tha.l noch 

1) BI. d. Ver. f. Laudesk., 1881, S. 213-214. 
Blller d.e1 Verelnes fUr L>nd~ka.11d& ,·011 :SleJori»terreicb. 1893. 6 
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die c,,mciu1lcm:1ppc, die ich beide Ztl clic~(•Ul. Behufe cingc.,chcn 
habt', kennen diesen Flnrnamcn; auch die miindliche Übcdicfornng, 
wckhc doch :::o gerne an das Alte, liingst Ver.;;dnrnndcnt~ ank11ilpft, 
"·ci5:5 nichts YOU einem Ebcnfoldc zu crzühlcn. j„nf Grund der 
l1istori$cl1cu .:1\:1chrichtcn - sie siud nicht zahlreich -, müssen wir 
clic E:xi:;ten,. ciue1· Ansieclluug die.scs Namens nnnemcu, wit- müssen 
ferner :nmcmcu, dass dieselbe sieb in der Xiihe des heute noch cx:i­
sticrcndeu Orte$ Bcrnhnrdstlrnl bcfuncleu habe, aber ganz unmöglich 
ist es, an der B.:rnd der Quellen den Platz zn bestimmen, auf welchem 
Ebeufclu gcsi:mden. In Bernhardsthal ist folgende Tradition gang 
und gilbe. An dem Orte, den heute ein pcriodi5cher Teich, welchen 
der Damm der k. k pr. Fcrdiunnds-Nordbahn durchquert, einnimmt, 
sbnd ehemals ein Ort - Name wil'd keiner genmrnt -; anf det· An­
hvhe, welche den Teich gegen Silden abschlie~st, stand ehedem eine 
Kirche, die heute sogenannte -.ude Kirche<, beide gieugeu in einer 
unbestimmbaren Zeit zugrnnde, uucl zwar Yer~ankeo Ort und Kirche. 
Dies die Überliefernng im Munde der Einwohner. Auf Grund der­
selben führte ich meine Untersuchung ans uud kam dabei zu fol­
gendem Resulrntc. Von cler in der Sage überlieferten Kirche konnte 
ich aber auch nicht die geringste Spur entdecken; auder5 wat· es 
mit der Sage Y0n clem untergegangenen Orte. Als man wegen der 
ZuckcrrUbcncultur genötigt war, den Ackerboden tief rmfzuwühlen, 
so stiess mnn dabei auf frclene Gefässe, welche )lünzeo, ,erbranntes 
Korn - ,ielleicht war es Spelt - und Gerste enthielten, doch war 
es mir nicht gelungen, auch nur einer :i\fünze oder einiger Bruch­
teile der au~geackerten Gcfässe habhaft zu werden, denn dieselben 
waren spurlo~ nm;chwunden; aber eines erfuhr ich dabei, dass der 
verstorbene Lochwill·clige Herr Pfarrer Georg Sröger, ein wahrer 
Freund der Geschichte seiner Heimat, im Be5itze einiger kleinerer 
:Münzen gewc~en. Er selbst erz~LLlte mir auf den Spnziergiingen von 
diesen ::\Iünzfun<leo, doc:h stand ich damals noch in zu jungem Alter, 
um mich mit diesen Fragen eingehend zu besehiiftigen. 

Eine audere Thatsache habe ich selbst aufgehellt: am :Nordrande 
dieses '!'eiche;-;, welcher derzeit mit Wasser angefüllt ist, befindet 
eich eine kreisrunde Stdle (an weichet· zur Anbnuzeit nusset· saurem 
Grase keine Fel<lfrncbt gedeiht) von etwn 3 }fotcr Dur.:hmcsser, die 
sich bei oüherer üntersuchllng als ein Überrest ,on einer Cisterne 
oder Brunnen zu erkennen gicl,t; das ?ifaterinle, :rns welchem dieser 
Bmnnen gebaut war, ist groLkümiger S,rndstciu, wie derselbe zu 

............ 
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} faw;kircl,cn gel.,roehcn wiru. Geht man den Nonku,d de5 Teiche:; 
colla.ng gegen Osteu, so l.,etrill m:m eine Stelle, welche wegen des 
bohlen Klaugcs der Scl,riltc einen Kcll1:r oclc1· Er1htall \-ermutcn 
liisst. Im L:mfe cles vorigen Frühj:,hre„ ackerte cfot· Bcrnhanhth:dcr 
,Virtscbnfbbesitzer Karl ,vcilinger auf seinem Felde - dem so­
genannten Sandlehen, es stö,;st gegen Süden an den Teich -
Skeletteilc eines i._\fonsehcn, ciu kleines Gcfäss tt11d eine Sandstein­
platte von der Grösse eines Quadrn.tfusscs aus; es sind dies die 
untriiglichcn Spuren eines Grabe;;. Leider konnte ich nur e1u1ge 
Fragrncntc de,; Skelettes erhalten, wiihrcnd das beigegebene Gct'ii:;s 
von seinen Kindern zerschlagen und verstreut wurde. Dmch 
diese 'l'batsachen gewinnt also die Sage eine historiseLe Grund­
lage, aber es ist noch sehr zweifelhaft, ob nuf diesem Platze Eben­
feld gestanden bat. \1/ enn nun aucl1 ein Raum ge"·onnen wird, 
der die zum Leben nötigen Naturproducte lieferte, so können wir 
die Vermutung aufstellen, dass Ebenfeld wirklich dort bestauden 
l1at. Die Raum,erhiiltnisse sind folgende. Der Burgfriede von Bern­
hardsthal umfasst circa 6000 Joch Ackel' 1ind Wiesenbodcn, o.n diesen 
schliesst sich im Osten und Nordosten der \Vo.fd au, der sich bis an 
die Thaja ausdehnt; ein grosse1· Teil dieses Waldes wurde erst nach 
der ersten Teilnng der Dominic:1lgründc angelegt, ist also noch jün­
gel'en Datums; bei di~e1· Teilung fielen der Gemeinde die Heide-
11ml Gcmeindeäckcl' zu; das Areal, welches hier in Betracht kommt, 
umfasst etwa 2000 Jocb, was immerhin für eine Ansie<lhmg genug 
wlirc, ja wir künncn nnne:mcn, dass dieselbe sogm· eine bedeutende 
g,:wcsen sein kann. Die Sage dürfte auch darin recht haben, wenn 
t:ie behauptet, der Ort sei untergegangen, denn so,vol das Gmncl­
w:1,;ser als auch die Fluten der Tbaja sind imstande, einem Orte 
den Fol'tbcstand zu verleiden. Das Dorf war nicht erst 1423 öde, 
~ontl<!rn schon 1411; wann dies eigentlich geschah, läs;;t sich :.iicht 
l,c:,ii111mcn. 

Die Begrenzung würde sich dann folgenderm:issen herstellen 
\.H•·n: im Osten die Thajn, im Norden die Thaja. und d:is Gebiet, 
ll"cld11.::; heute zu Untertheo11rntt gehört, im Westen Beruhal'dsLbnl, 
im ;:iü,lüu Geresdorf.') Die historischen Nachrichten, welche Ebenfold 
bctrdl'.:n, sind dem älteren Lchenbuche .t\lbrcchts V. entnommen; 

') lll. d. Ver. f. Landesk., 1881, S. 222-223, und ,Geresclorf, in diesem 
J.u( sal<Q, 

- . - _ __,, -- --- -- ---.....,..,_____. 
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tbrin e:rsrl1l!inc11 Lnssln Uua·ing, 1) ;;1:iu Ycttcr Jl:\l\s lfcring 2) und 
$~·mvn Dcch,cr 3) nls Lcl1r1istr:igcl' drr üd~n Vorf:<h1ll Ebc11fold; dic­
s.::!bc wnl'(k sp,itc1· nn tlic HnkLcndol'fcr ,erl-:i.uft 4) und blieb in 
deren Besitz, bis dieselbe sammt nuderen GUtern in der hiesigen 
Gegend in die Hilnde der Licchtcnsteine kam. 

1) Cod. suppl 422, f. 16. L:issla = Ladislnus. 
Z) Ebenda. und f. 105. 
3) Ebenda . 
. ') Coa 1), f. 4. 
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Ebenfeld. 

fön Dorf, d,•:-:-<('11 Grun<l:-tiickr. jPtzt zn !IPruhardi;thal gehören. 
Dort soll an<.'h no,·h 1\in,• Fl11r diel'PII ~am,,n tra:?e11: 1 J dieselbe or­
sr.hei11t jedoch uieht in d,1r Ad111i11i~tratirkart1' rnn Nirderö~terr<'il'h. CadoH 
ron Ef'karts:m brsa~~ ,',\,·i1111;rnd,11-f 1111d EbPnfol<l als LC'hen dl!s Bnrg­
grafän rnn Nilrul,t>rg und nar·h (',\dolt, brreits 138 l, seine Siihne 
Ln.twig. Gadolt 1111d Konra<I. \?) HcrZ(lg Albrecht belehnt t!. 14-'.!3 Georg 
von Rogge11<lorf 111iL d,1r Veste 1111<1 dem Markt Bernhardsthal. daon mit 
der Dorfstatt zn ~:henfeld mit all,•r Zugehör nnd zwei 'l'C'ilen Z<'hent 
dasf'\bst, gckanft von .Johann ,·on Herir.g. ") \fit der nä1nlit11en Dorfstatt 
und den zwei Teikn Zehen~ belehnt König I,ndislans am l. Oktober 1455 
die ßriider W oltgang, Johann 11nd Georg rn11 Roggendorf.') 

l)P.mnarh war rfor Ort s<'hon c. 1-1~3 üilc 110d war dies auch 
noch'J '155. Das Dorf erhob sif'li nicht wierler: Heinrich ,·on LieC'hten­
stein kauft 1470 rnn Wolfgang ,·on Roggendorf die Veste 1111d den 

11 'J'opogrnphie 1. c. II. 155. Ebenfeld, Flurname wesllid1 ,·on Bei·uhnr.:hthnl. 
'1 Wissgrill l. c. TL 347. 
•1 ~olizenblatt rx. p. 158. 
•, Notizenble.tl IV. p. 283. 

/Jr 15r 

Markt B,•1•11lmrd:-1thal 1111,1'6 il:is ii de' D<.trf J~lienf•·hl. 11 \i iellefoht gieug 
aa

8
i,:elb<> c,,l,t'lli in Folgti ,l•·l' B1•lagen111~ de1 \',•st.• Bm1h:it•1tstlull, l ;;\28, 

dnrch 'f 1111 !·• ·n Kiiuig .foluütll~ von Bülune11 zn Chund". 11111•1' Pille 'l'haya­
'Cebersehw, 1111111111g bt!feitl·lt ihm di-n l:ntergang. 

•1 I' ~ 11< I' ~lt><t hi,·lM ,1~~ ij1111~r,, Li, .. ,ht,•11,;tr.111. 1 l',,I. 11ml 'I' 11,,,;;r 1. c. 
II 1,. 16;, 1•:in \hrnlf•>t 1·1111 1,:111,11f,,l,i k(l1111111 l~11•le lt•~ ~Ir .lnhrh. illl Irluster-
11J11l,11rl!1·r :::,111llm"h ,LI z,,il;" l~r l1eitle11 l>ictrl•·l1 rntl L11•1•hlcttsli•111 r,ir. f>rt 
ulu j"r rlcr famili,1 l,i~•·Ja\••11.;t1>in \'l'l'~li1Jli;,11 si11h 151U unler 1·i11111,,tn w~eJ1 
,IPr (tllfll l>c>l'll'l' l111',•11lr·l1P.II. 111.lcr 111111 '111,• ler-P:h~nh·hl. - F ;j' "e 1 • II r-:>l 

#(!.tf. t1, ,f. tk. II'. 
g,. l!Jtt~ : 7/){l. d 

. { /Ju/Jß) 
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U" e n 'n.. e 1 d e (Cod.Trad. n. )leuburg. FRA II/4, S.87 ,Trad.4o1) 

Ebenfelden 1381 (Wisgrill II, S. 347), 
Dorfstatt Eboi&eld 1423 (N.Bl. 1859, S. 158) 
die Dorfstat zu Eben!'eld 1524 (Q GW I/5, S. 86), 
Obor Nider Ebenf'eld 1540 (Palke, Lichtenetein II, s. 51), 
Ebenfeld öd 1470, 1591 (Liohtenstein-ArohiT, Reg. im L.Aroh). 
Bei Bernhartatal, GI Poysdorf zu auchen. Vgl. Heill, Bl.t.LX. 

1881, S. 213. Wik, Bl.f.LJC. 1893, S. 81. Wohl zum Adjek."eben" 
nicht SWll Pli Ebo gehtlrig. -

V 
Ebenve1dea Begehung poait1T. 

Ortsl.a e nicht genau 1okal.1aiert. Scherbenfilllrung apricht 
:tU.r unmittelbare Umgebung dee Meiorhofos. Scherbentunde 
aUdöetlicb des .i.eiorho:tea, besonders östlich eines vom 

Ieierhof ~ichtung S 1'Uhrenden Fe1dwegea. 

Alter d•• Meierho~ea? 

Ebe!'lfeld 

GB. ~eber-g 

Schlnnet:Sledlungsnamen des 
Weinviertels Dlss.1958 
Reg.Nr. 102 




